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Samtliche MaBe sind vom Unternehmer vor der Ausfiihrung seiner Arbeiten am Bau zu kontrollieren, beziehungsweise
zumessen. Unstimmigkeiten zwischen Plan und tatsdchlichen Gegebenheiten sind mit dem Planungsbiiro oder der
Bauleitung zu klaren, anderfalls haftet die ausfuhrende Firma. Fir MaBfehler haftet allein der Auftragnehmer. Sdmtliche im

Plan gemachten Angaben sind Stand der Planung und beruhen auf zum Zeitpunkt der Dokumentenerstellung vorliegenden
Informationen. Es sind die allgemeinen Regeln der Technik anzuwenden.
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Gez. Freigegeben

Bauherr Unterschrift / Datum
Freie und Hansestadt Hamburg, Bezirksamt Hamburg-Nord

Dezernat Wirtschaft, Bauen und Umwelt

Fachamt Stadt- und Landschaftsplanung

KimmellstraBe 6

20249 Hamburg

Landschaftsarchitekten

HAHN HERTLING VON HANTELMANN
GertigstraBe 12-14

22303 Hamburg

Fon +49 (0)40 22 66 05 60
www.hhvh.de

Unterschrift / Datum

Architekt Unterschrift / Datum

eins:eins architekten

Hillenkamp & Roselius Partnerschaft mbB
Eimsbdtteler Chaussee 37

20259 Hamburg

Tel: 040-189834000

Planungsgrundlage

Vermesserplan Stand Aug. 2019 und November 2022, Landesbetrieb Geoinformation und Vermessung,
Kommunale Vermessung -S1-, FHH




	5.1.1 [Übersichtsplan Freianlagen]
	Viewport-13
	Viewport-21


